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Die Anmeldung

Für Ihre Anmeldungen können Sie den Anmeldeabschnitt am Ende 
des Programms benutzen – per Brief oder Fax. Eine Anmeldung ist 
auch per E-Mail, übers Internet oder telefonisch möglich, ebenso mit 
den Einzelprogrammen und Sonderprospekten, die ca. 8 Wochen vor 
den Veranstaltungen erscheinen. Wenn Sie uns anrufen wollen: Unser 
Büro ist in der Regel erreichbar von Montag bis Freitag zwischen 8.30 
und 16.30 Uhr. 
Niedersächsische Lutherische
Heimvolkshochschule Hermannsburg
Lutterweg 16, 29320 Hermannsburg
Telefon 0 50 52 - 98 99-0
Telefax 0 50 52 - 98 99-55
info@bildung-voller-leben.de
www.bildung-voller-leben.de
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Immer mehr Menschen in unserer Zeit fragen sich: Woher bekomme 
ich die Kraft, das hohe Arbeitstempo und die vielen wechselnden 
Anforderungen zu meistern? In vielen Berufen kommen Menschen 
an ihre Grenzen. Auch manche/r ehrenamtlich Engagierte fühlt sich 
ausgepowert und ausgebrannt.  
In unserer Heimvolkshochschule und dem wunderschönen Gelände 
bieten wir Ihnen „Bildung zum Auftanken“. Nehmen Sie sich Zeit da-
für! Entdecken Sie neue Kraftquellen oder alte wieder neu! Für Ihren 
beruflichen und privaten Alltag, für alle persönlichen Herausforde-
rungen des Lebenslaufs, für das Ehrenamt im Engagement für Kirche 
und Gesellschaft. Wir freuen uns, wenn Sie in unser gastfreundliches 
Haus kommen – als junge und ältere Menschen, als treue Freunde und 
Förderer, als Einzelne, Gruppe, Paar oder Familie. 
Und vielleicht machen Sie hier mit uns gemeinsam die Erfahrung, 
dass nicht nur in der Besinnung auf uns selbst oder in der Erfahrung 
von Gemeinschaft Kraft liegt. Das Losungswort lädt ein zum Glauben 
an Jesus Christus. Er ist die Quelle der Kraft. Nicht nur für vermeint-
lich „Schwache“.  Auch für ganz „Starke“.  
Wir wünschen Ihnen spannende Entdeckungen im Jahresprogramm 
2012. Bestimmt ist unter den zahlreichen Angeboten für Sie etwas 
dabei! Wir freuen uns jedenfalls, Sie als Gast bei uns hier in Her-
mannsburg begrüßen zu dürfen. 
Übrigens: Für Berufstätige, die noch einmal durchstarten wollen, 
beginnt im Herbst 2012 eine neue Seminarreihe, die den Einstieg 
in ein Studium leichter macht. Interessiert? Oder kennen Sie junge 
Berufstätige, für die das interessant wäre? Dann sagen Sie’s weiter. 
Entsprechende Angebote finden Sie unter „Berufliche Orientierung – 
Studium“ auf Seite 5. 

Herzlich willkommen in Hermannsburg

Henning Uzar, Rektor

Jesus Christus spricht: Meine Kraft
ist in den Schwachen mächtig.   

Jahreslosung 2012 aus 2. Korinther 12,21

Wir heißen Sie
herzlich willkommen!

v.l.: Silke Stange,
Karin Lange,

Petra Borchert
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Das Schlagwortregister 2012

Das Schlagwortregister, geordnet nach Zielgruppen 
und Themenfeldern, soll die Suche nach Wunsch-
seminaren erleichtern. Die hervorgehobenen Begriffe 
kennzeichnen unsere ARBEITSBEREICHE und 
SCHWERPUNKTE und die besonderen Marken
unserer Hermannsburger Bildung voller Leben.

PERSÖNLICHKEITSBILDUNG und
BERUFLICHE KOMPETENZ
   

•	moving times – Das fünfmonatige Projekt
	 für junge Erwachsene	

Winterkurs 2011/12 „moving times“ – Zeit für Veränderung ...	8
„…meet & moot“ .............................................................	21
Info-Tage zum Winterkurs „moving times“ 2012/13 .....	18, 24, 25
Winterkurs 2012/13 „moving times“ – Zeit für Veränderung ... 	27

• Berufliche Orientierung – Studium
Infotag „Offene Hochschule“ ............................................	16
Warum nicht studieren? ....................................................	20
Wissenschaftliches Lernen und Arbeiten ............................	25
Vorträge meistern – Grundlagen der Rhetorik ......................	26

• Kommunikation und Kooperation
„Nein, meine Suppe ess ich nicht!”– 
Stressfreie Kommunikation in der Familie ...........................	17
Wie wir Gespräche führen .................................................	29

• Medienkompetenz
Digitales Fotografieren für Einsteiger .................................	12
„Wenn Oma und Opa surfen gehen“ ....................................	24

LEBENSFORM und LEBENSGESTALTUNG

•	Familie: Großeltern, Eltern, Kinder –
Mit Papa „on tour“  

Familienzeit zu Pfingsten ..................................................	15
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rMit Papa „on tour“ ...........................................................	16
„Nein, meine Suppe ess ich nicht!”– 
Stressfreie Kommunikation in der Familie ...........................	17
Abenteuer pur – Mit Boot und Zelt unterwegs .....................	20
Advent feiern und gestalten .............................................	28
Das Leuchten der Sterne – Mit Papa Advent erleben ............	29
Familienzeit zum Jahreswechsel ........................................	30

• Junge Erwachsene
Gib dem Hass keine Chance .................................................	9
Check out – Alleine wohnen leicht gemacht ........................	19
Keep smiling – Anti-Stress-Seminar ....................................	24
Berufsorientierungscamp für Schülerinnen und Schüler .......	30

• Ehe, Partnerschaft
Starterset ins neue Glück ..................................................	11
Die zehn Geheimnisse der Liebe .........................................	15
Scheidung – das Ende? .....................................................	28
Die Liebe vertiefen ..........................................................	28

• Frauen
Was man spielt, holt man ins Leben ...................................	10
Sperrmüllaktion – Wohin mit dem Müll in unseren Köpfen? ...	10
Kreisbeauftragtentagung des Frauenwerkes Hannover...........	13
Platzsuche ......................................................................	26

• Ältere
„Wir sind mehr als Erinnerung“ ...........................................	9
Digitales Fotografieren für Einsteiger .................................	12
Bewegung ins Leben bringen .............................................	13
Mutmachtage für ältere Menschen .....................................	16
„Ja, ich will euch tragen …“ .............................................	17
„Wenn Oma und Opa surfen gehen“ ....................................	24

• Ehemalige und Freunde der HVHS –
Altschülerschaft
„Wir sind mehr als Erinnerung“ ...........................................	9
Frühjahrstagung ...............................................................	10
Herbsttagung ..................................................................	22
„… meet & moot“ ............................................................	21
Zeitsprung – vor 10 Jahren ................................................	13
Zeitsprung – vor 20 Jahren ...............................................	25
Zeitsprung – vor 40 Jahren ...............................................	22
Zeitsprung – vor 50 Jahren ...............................................	22
Zeitsprung – vor 55 Jahren ...............................................	20

Das Jahresprogramm 2012       5
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WERTE – GLAUBE – KIRCHE

• Glaube, Bibel, Spiritualität
Sieben Wochen mit … ........................................................	8
Weltlich von Gott reden .....................................................	9
Was man spielt, holt man ins Leben ...................................	10
Gesichter der Kirche von Morgen ........................................	12
„Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig“ .......................	14
„Man muss wie Pilger wandeln …“ .....................................	15
Pilger-Radtour .................................................................	17
„Ja, ich will euch tragen“ .................................................	17
Vater unser – ein beinahe alltägliches Gespräch ..................	17
„Seht, die gute Zeit ist nah …“ .........................................	29

	

• Ehrenamt, Leitung, Beratung
Weltlich von Gott reden .....................................................	9
„Gemeinsam ist man weniger allein“ ..................................	13
Gottesdienste gestalten ...................................................	14	
Neu im KV .......................................................................	23
Küsteralltag praktisch ......................................................	23
Den Wandel gestalten .......................................................	30

GESELLSCHAFT – BILDUNG – POLITIK

• Politik und Wirtschaft
Politik und Gesellschaft verantwortlich gestalten ...............	10
Wie bewältigen wir den demografischen Wandel? ................	25

• Schule, Soziales, Beruf
Umgang mit Sterben und Tod .......................................	11, 12
Auf dem Weg zum Kompetenzzentrum – Forum für
Schulentwicklung an berufsbildenden Schulen ....................	12
„TEAM – Toll, ein anderer macht‘s?“ ...................................	30

• Gewaltprävention
Gib dem Hass keine Chance .................................................	9
„Damit es gar nicht erst dazu kommt“ ..........................	10, 30
Altagsgewalt und Mobbing in Schulklassen .........................	30

• Bildungsurlaub (BU)	

Wie bewältigen wir den demografischen Wandel? ................	25
Wie wir Gespräche führen .................................................	29
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„Man muss wie Pilger wandeln …“ ....................................	15
Gesundheit – Wohlbefinden – Lebenslust ............................	18
Den Rücken stärken ..........................................................	26

KUNST – KULTUR – KREATIVITÄT 

• Land, Leute, Lebensart
„As een Fisch in‘t Woter“ – Plattdeutsch-Seminar .................	9
„Leben wie ein Baum …“ – Heideblütenseminar ..................	21

• Literatur
Das heilige Russland ........................................................	24
Schreibwelten: Textküche für Jedermann ............................	27
„… im Feuer unverbrennbar sein“ – W. Bergengruen
zum 120. Geburtstag ........................................................	28

• Musik und Rhythmus
„Ich bin sicher, wenn die Engel unter sich sind,
spielen sie Mozart.“ .........................................................	11
Flötentöne ......................................................................	14
„Über sieben Brücken musst du gehn“ ................................	14
Sommer-Gospel-Workshop .................................................	18
„... und ist doch rund und schön” – 
Sommerliche Seniorentanztage .........................................	20
Kontratänze aus England und Kreistänze aus Israel .............	21

• Kunst, Kunsthandwerk
Sommerwerkstatt Zeichnen ...............................................	18
Sommerwerkstatt Kreatives Weben ....................................	19
Sommerwerkstatt Aquarellmalerei ......................................	19
Kalligraphie-Seminar ........................................................	23

Kapelle der HVHS
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11-790  06.11 2011 – 23.03.2012

moving times
Winterkurs 2011/12 „moving times” – Zeit für Veränderung

Ein Projekt für 18- bis 25-Jährige
Einzigartig in Deutschland: Fünf Monate 
Zeit für persönliche Klärungen und beruf-
liche Entscheidungen, für intensive
Erlebnisse und Lernerfahrungen,
für gemeinsames Leben
unter Freunden.
Nähere Infos: www.winterkurs.de
Beginn: 6. Nov. 2011
Ende: 23. März 2012
Neuer Kurs ab November 2012

12-010  13.01. – 15.01.
Sieben Wochen mit …
Einführungstagung in ein Angebot evangelischer Spiritualität
Evangelische Spiritualität im Alltag. Sieben elementare Wahr-
heiten bilden die Stationen eines Weges evangelischen Glaubens.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Henning Uzar
Fachliche Leitung: Dr. Georg Gremels, Pastor
Mitarbeit: Wolf von Kilian-Philipp, Pastor
Beginn: Fr., 13. Jan., 17.00 Uhr
Ende: So., 15. Jan., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 115,- DZ (Du/WC), E 135,- EZ (Du/WC)

Veranstaltungskatalog 2012
Der Veranstaltungskatalog beschreibt die einzelnen Tagungen, 
Seminare und Kurse in kalendarischer Reihenfolge. Alle Ver-
anstaltungen sind mit einer Programmnummer versehen. Die 
Veranstaltungen werden in pädagogischer Verantwortung der 
Heimvolkshochschule alleine oder in Verbindung mit Koope-
rationspartnern öffentlich angeboten und – mit Ausnahme aus-
wärtiger Angebote – bei uns in Hermannsburg durchgeführt.
Aktuell werden immer auch weitere Veranstaltungen geplant oder 
sind in Vorbereitung. Bitte beachten Sie die öffentlichen Ankün-
digungen in der Presse und im Internet oder die Sonderprospekte 
und Einzelprogramme.

BU Die Bedingungen für die Freistellung von der Arbeit bei In-
anspruchnahme von Bildungsurlaub (BU) richten sich nach dem 
Niedersächsischen Bildungsurlaubsgesetz. BU-Seminare sind unab-
hängig davon offen für alle Interessierten. 
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12-020  16.01. – 19.01.
„Wir sind mehr als Erinnerung”
Seminar für ältere Freunde und Ehemalige der HVHS
Das Jahr 2012 ist das europäische Jahr aktiven 
Alterns. Was bedeutet aktives Altern? Das ist das 
Thema neben Bibelgespräch, Begegnung mit der 
jungen Generation im Winterkurs und Gemein-
schaft untereinander. Mit Vortrag von
Dr. Henning Scherf (Foto), Bürgermeister a.D., Bremen.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Henning Uzar in Koope-
ration mit dem Verein für die Nieders. Luth. Volkshochschule e.V.
Mitarbeit: Gustav Isernhagen, Wietzendorf
Beginn: Mo., 16. Jan., 15.00 Uhr
Ende: Do., 19. Jan., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 170,- DZ (Du/WC), E 200,- EZ (Du/WC)

12-025  20.01. - 21.01.
Gib dem Hass keine Chance – Neo-Nazis enttarnen
Workshop für Jugendliche und junge Erwachsene in Kooperation mit 
dem Arbeitsbereich Friedensarbeit im Haus kirchlicher Dienste (HkD)
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Christian Makus
Fachliche Leitung: Klaus J. Burckhardt, Pastor und Leiter der 
Friedensarbeit im HkD Hannover
Beginn: Fr., 20. Jan., 11.00 Uhr
Ende: Sa., 21. Jan., 17.00 Uhr
Seminarbeitrag und nähere Informationen auf Anfrage

12-030  03.02. – 05.02.
„As een Fisch in‘t Woter”
Snack-Platt-Seminar – für Freunde des Plattdeutschen
Plattdeutsche Geschichten und Lieder von und mit Cord Denker. 
Lesungen, Gespräche, Singen, Tanzen, Andachten.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Henning Uzar
Fachliche Leitung: Walter Scheller, Pastor
Mitarbeit: Elke Marie und Cord Denker, Bargteheide
Beginn: Fr., 3. Febr., 17.00 Uhr
Ende: So., 5. Febr., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 115,- DZ (Du/WC), E 135,- EZ (Du/WC)

12-040   03.02. – 05.02.
Weltlich von Gott reden
Fortbildung für Ehrenamtliche und Hauptamtliche in der Kirche
Handwerkszeug und viele praktische Übungen für gewinnendes 
freies Reden, Gemeindebriefartikel, Andacht und andere Kommu-
nikationssituationen im Raum der Kirche.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Henning Uzar
Fachliche Leitung: Klaus Hampe, Journalist
Beginn: Fr., 3. Febr., 17.00 Uhr
Ende: So., 5. Febr., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 115,- DZ (Du/WC), E 135,- EZ (Du/WC) Ve
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12-050   10.02. – 12.02.
Politik und Gesellschaft verantwortlich gestalten
Seminar in Kooperation mit dem EAK der CDU
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Jürgen Schneider
Fachliche Leitung: Dirk Heuer, Neustadt
Beginn: Fr., 10. Febr., 18.00 Uhr; Ende: So., 12. Febr., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 110,- pro Person DZ (Du/WC) bzw. E 130,- EZ 
(Du/WC) bei zwei Übernachtungen; bei einer Übernachtung
E 65,- DZ (Du/WC) bzw. E 75,- EZ (Du/WC); Teilnahme nur Freitag 
oder Sonntag je E 15,-; Teilnahme nur Samstag E 30,-

12-060  21.02. – 22.02.
„Damit es gar nicht erst dazu kommt”
Gewaltprävention in der Pflege
In Kooperation mit der BBS II Uelzen-Georgsanstalt.
Praxisbezogene Übungen, Reflexion des Berufsaltags,
theoretische Hintergründe.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Christian Makus
Beginn: Di., 21. Febr., 10.00 Uhr
Ende: Mi., 22. Febr., 16.00 Uhr
Seminarbeitrag und nähere Informationen auf Anfrage

12-070  24.02. - 26.02.
Was man spielt, holt man ins Leben
Bibliodrama-Wochenende für Frauen
Für Frauen, die Lust haben, eine biblische Geschichte mit allen 
Sinnen wahrzunehmen und mit anderen zusammen zu erleben.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Henning Uzar
Fachliche Leitung: Silvia John, Bibliodramaleiterin
Beginn: Fr., 24. Febr., 17.00 Uhr
Ende: So., 26. Febr., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 130,- DZ (Du/WC), E 150,- EZ (Du/WC)

12-080  25.02. - 26.02.
Frühjahrstagung
Für Altschüler/innen, Freunde und Förderer der HVHS
Referenten: Landesbischof Ralf Meister; Dr. Andreas Püttmann
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Henning Uzar in Koope-
ration mit dem Verein für die Nieders. Luth. Volkshochschule e.V.
Mitarbeit: Team HVHS
Beginn: Sa., 25. Febr., 10.00 Uhr
Ende: So., 26. Febr. 17.00 Uhr
Seminarbeitrag: Bitte Sonderprospekt anfordern!

12-090  02.03. – 04.03.
Sperrmüllaktion – Wohin mit dem Müll in unseren Köpfen?
Wochenendseminar für Frauen in der Mitte des Lebens
Wie können wir unsere Gedanken und Ansichten aufräumen, 
damit wir mehr Platz und Energie für anderes in unserem
Leben haben?Ve

ra
ns

ta
lt

un
gs

ka
ta

lo
g

Fe
br

ua
r 

/ 
M

är
z

10      Das Jahresprogramm 2012



Das Jahresprogramm 2012  11

Ve
ra

ns
ta

lt
un

gs
ka

ta
lo

g
M

är
zPädagogische Verantwortung/Begleitung: Sarah Michaelis

Veranstaltungsleitung: Birgit Strübing, Schneverdingen; Angelika 
Deden, Ahlerstedt; Margarete Rohland, Fintel; Marion Stegmaier 
und Regina Keller, Hermannsburg
Referentin: Elke Grapentin, Rotenburg, Lebensberaterin und 
Supervisorin
Beginn: Fr., 2. März, 17.00 Uhr
Ende: So., 4. März, 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 125,- DZ (Du/WC), E 145,- EZ (Du/WC)

12-100  02.03. – 04.03.
Starterset ins neue Glück
Eheseminar in Kooperation mit TEAM.F
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Jürgen Schneider
Fachliche Leitung: Marlene und Volker Einhorn mit Team
Beginn: Fr., 2. März, 18.00 Uhr bis Ende: So., 4. März, 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 92,- pro Person DZ (Du/WC) plus Seminar-
gebühr E 63,-

12-110  13.03. – 14.03.
Umgang mit Sterben und Tod
In Kooperation mit der Georgsanstalt Uelzen
Entwicklung von Sterben und Tod in unserer Gesellschaft,
fünf Sterbephasen, Pflege Sterbender, ethische Fragestellungen, 
Sterbe- und Trauerrituale in anderen Kulturen.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Henning Uzar
Mitarbeit: Karin Gutmann, Lehrerin für Pflegeberufe
Beginn: Di., 13. März, 10.00 Uhr
Ende: Mi., 14. März, 15.00 Uhr
Seminarbeitrag und weitere Informationen auf Anfrage

12-120  14.03. – 16.03.
„Ich bin sicher,
wenn die Engel unter sich sind,
spielen sie Mozart.”
Mozart und der Glaube
Die himmlische Leichtigkeit der 
Sinfonien. Die Zauberflöte und die 
Freimaurer. Die Messen. Das Requiem 
und Mozarts Ende.
Dazu: Texte von Karl Barth u.a. über 
W.A. Mozart und seine Musik.
Pädagogische Verantwortung/Beglei-

tung: Henning Uzar; Fachliche Leitung: Walter Scheller, Pastor
Mitarbeit: Ulrike Scheller, Kirchenmusikerin
Beginn: Mi., 14. März, 11.00 Uhr
Ende: Fr., 16. März, 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 149,- DZ (Du/WC), E 169,- EZ (Du/WC)

Das Jahresprogramm 2012       11
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12-130  16.03. – 17.03.
Auf dem Weg zum Kompetenzzentrum
Forum für Schulentwicklung an berufsbildenden Schulen
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Christian Makus
Fachliche Leitung: Jörg Lobert, BBS Walsrode
Beginn: Fr., 16. März, 10.00 Uhr
Ende: Sa., 17. März, 14.30 Uhr
Seminarbeitrag und nähere Informationen auf Anfrage

12-140  20.03. – 23.03.
Umgang mit Sterben und Tod
In Kooperation mit dem Schulzentrum für
Gesundheitsberufe am AKH Celle

Pädagogische Verantwortung/
Begleitung: Stephan Haase
Fachliche Leitung Pflege: Heike
Pfennig, Psychologin, Lehrte
Beginn: Di., 20. März, 9.30 Uhr
Ende: Fr., 23. März, 14.00 Uhr
Seminarbeitrag und weitere Infor-
mationen auf Anfrage

12-150  30.03. – 04.04.
Gesichter der Kirche von Morgen
Seminar in Kooperation mit der
Evangelischen Geschwisterschaft e.V.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Jürgen Schneider
Fachliche Leitung: Philipp Elhaus und Konventsrat
der Geschwisterschaft
Referentin: Christina Brudereck, Essen
Beginn: Fr., 30. März, 18.00 Uhr
Ende: Mi., 4. April, 10.00 Uhr
Seminarbeitrag auf Anfrage

12-160  17.04. – 20.04.
Digitales Fotografieren für Einsteiger
Foto- und EDV-Seminar für Ältere
Grundbegriffe der digitalen Fotografie, Fotoverwaltung, erste 
Schritte der Nachbearbeitung und viel gemeinsames Ausprobieren.
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Beginn: Di., 17. Apr., 15.00 Uhr
Ende: Fr., 20. Apr., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag und weitere Informationen auf Anfrage
(Bitte eigene Digitalkamera mitbringen)

12-170  20.04. – 21.04.
Kreisbeauftragtentagung – Tagung des Frauenwerkes Hannover
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Sarah Michaelis
Veranstaltungsleitung: Franziska Müller-Rosenau, Pastorin,
Haus kirchlicher Dienste
Beginn: Fr., 20. Apr., 15.00 Uhr
Ende: Sa., 21. Apr., 17.00 Uhr
Seminarbeitrag auf Anfrage

12-180  21.04. – 22.04.
Zeitsprung – vor 10 Jahren
Treffen für Ehemalige aus FOS und Winterkurs 2001/02
Wiedersehen, erzählen, reflektieren: Erinnerungen, Erfahrungen, 
Lebenswege.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Christian Makus
Beginn: Sa., 21. Apr., 10.00 Uhr 
Ende: So., 22. Apr. 14.30 Uhr
Seminarbeitrag und nähere Informationen auf Anfrage

12-190   24.04. 
„Gemeinsam ist man weniger allein”
Fortbildungstag für Frauen und Männer
in der Seniorenarbeit und Interessierte
Die „neuen Alten“ haben andere Vorstellungen und Erwartungen 
an die heutige Seniorenarbeit. Neue Themen und Ideen, um die 
Seniorenarbeit abwechslungsreich und interessant zu gestalten.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Henning Uzar in Koope-
ration mit dem Haus kirchlicher Dienste/Altenarbeit
Fachliche Leitung: Horst Büshel, Haus kirchlicher Dienste
Beginn: Di., 24. Apr., 10.00 Uhr
Ende: Di., 24. Apr., 17.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 20,-

12-200  27.04. – 29.04.
Bewegung ins Leben bringen
Seminar für ältere Menschen in Kooperation
mit der Ev. Luth. Kirchengemeinde Sittensen
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Sarah Michaelis
Veranstaltungsleitung: Hilde Müller, Sittensen
Beginn: Fr., 27. Apr., 17.00 Uhr
Ende: So., 29. Apr., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag auf Anfrage

Das Jahresprogramm 2012       13
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12-210  04.05. – 06.05.
Flötentöne
Ein Wochenende für Freunde kleiner und großer Blockflöten
Erarbeitung eines großen Werks im Gesamtorchester.
Musizieren in Kleingruppen.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Christian Makus

Fachliche Leitung:
Dr. Günter Schulze, 
Lüneburg
Mitarbeit: Brita Reith-
mann, Musiklehrerin; 
Ulrike Scheller, Kirchen-
musikerin
Beginn: Fr., 4. Mai 
17.00 Uhr
Ende: So., 6. Mai,
14.00 Uhr

Seminarbeitrag: E 125,- DZ (Du/WC), E 145,- EZ (Du/WC)

12-220  07.05. – 11.05.
„Über sieben Brücken musst du gehn”
Seminar in Kooperation mit dem AK Schleswig-Holstein Südwest
im Bundesverband Seniorentanz
Brücken symbolisieren Übergänge. Diesem Lebenslauf-Thema soll 
u.a. durch literarische Impulse nachgegangen werden. Im Wech-
selspiel dazu die Vermittlung von Tänzen aus dem vielfältigen 
Programm des Seniorentanzes.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Christian Makus
Fachliche Leitung: Petra Ahrens, Tanzleiterin (BVSt), Bargteheide
Beginn:  Mo., 7. Mai, 15.00 Uhr
Ende: Fr., 11. Mai, 10.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 235,- DZ (Du/WC), E 275,- EZ (Du/WC)

12-230  11.05. – 13.05.
Gottesdienste gestalten
Biblisch-theologische Fortbildung für Lektor(inn)en und 
Prädikant(inn)en
In Kooperation mit dem Lektor(inn)en- und Prädikant(inn)en-
dienst des Sprengels Lüneburg
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Stephan Haase
Fachliche Leitung: Dr. Heinrich Springhorn, Pastor, Lektoren-
beauftragter im Sprengel Lüneburg
Beginn: Fr., 11. Mai, 17.30 Uhr
Ende: So., 13. Mai, 14.00 Uhr
Seminarbeitrag und weitere Informationen auf Anfrage

12-240  16.05. – 20.05.
„Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig”
Seelsorgeseminar in Kooperation mit der Geistlichen
Gemeindeerneuerung (GGE)Ve
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iPädagogische Verantwortung/Begleitung: Henning Uzar
Koordination GGE: Wilfried Keller, Hermannsburg
Geistliche Leitung: Horst und Inge Bringmann, Müden/Aller
und Team GGE
Beginn: Mi., 16. Mai, 18.00 Uhr
Ende: So., 20. Mai, 13.30 Uhr
Seminarbeitrag auf Anfrage

12-250  25.05. – 28.05.
Familienzeit zu Pfingsten
Seminar für Eltern und Kinder bis 12 Jahren
Sich mal ein langes Wochenende Zeit füreinander nehmen:
Zusammen etwas erleben, andere Familien kennenlernen und 
gemeinsam ins Gespräch kommen.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Stephan Haase
Beginn: Freitag, 25. Mai, 17.00 Uhr
Ende: Pfingstmontag, 28. Mai, 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: Familienpauschale (bis 2 Erw. und eigene Kinder 
bis 12 Jahre im Zimmer der Eltern) E 438,- (Alleinerziehendenra-
batt auf Anfrage); Materialkosten werden im Seminar abgerechnet.

12-260  01.06. – 03.06.
„Man muss wie Pilger wandeln …”
Wochenendseminar für Leib und Seele
Verweilen, betrachten, weitergehen. Unterwegs sein und sich 
wandeln. Eine Auszeit zum Kraftschöpfen.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Christian Makus
Beginn: Fr., 1. Juni, 17.00 Uhr
Ende: So., 3. Juni, 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 125,- DZ (Du/WC) oder EZ (Etagendusche)

12-270  01.06. – 03.06.
Die zehn Geheimnisse
der Liebe
Romantisches Eheseminar
in Kooperation mit TEAM.F
Pädagogische Verantwor-
tung/Begleitung:
Jürgen Schneider
Fachliche Leitung: Sabine 
und Lutz Jagusch mit Team
Beginn: Fr., 1. Juni,
18.00 Uhr
Ende: So., 3. Juni,
14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 92,-
pro Person DZ (Du/WC) plus 
Seminargebühr E 70,-
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12-280  05.06. – 08.06.
Mutmachtage für ältere Menschen
Chancen, die das Alter bietet
Biblische Besinnungen, Körperübungen, Wohnkonzepte für
das Alter, Mut zum Alleinsein, Singen, Gespräche.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Henning Uzar
Mitarbeit: Sylvia Zierke und Team des Epiphaniaskreises
Beginn: Di., 5. Juni, 17.00 Uhr
Ende: Fr., 8. Juni, 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 169,- DZ (Du/WC), E 199,- EZ (Du/WC)

12-290  08.06.
Infotag „Offene Hochschule”
Studieren ohne Abitur – Informationstag für Berufstätige
und andere Interessierte, die ein Studium anstreben.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Sarah Michaelis
Beginn: Fr., 8. Juni, 10.00 Uhr
Ende: Fr., 8. Juni, 16.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 15,-

12-300  08.06. – 10.06.
Mit Papa „on tour”
Seminar für Väter und ihre Kinder von 4–12 Jahren
Ein besonderes Erlebnis für Kinder wie auch für Väter.
Ungestört von Alltag und Arbeit soll viel Zeit füreinander sein. 
Abends ist Zeit für Gespräche unter Vätern.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Stephan Haase

Beginn: Fr., 8. Juni, 17.00 Uhr
Ende: So., 10. Juni, 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: Väter E 112,-; 
Kinder E 59,-; ab 3. eigenem 
Kind frei. Materialkosten wer-
den im Seminar abgerechnet.
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i12-310  17.06. – 23.06.
Pilger-Radtour
Auf den Weg machen zum Fest der
weltweiten Kirche in Hermannsburg
Aufbruch in eine neue Erfahrung: Ein Erlebnis für Körper, Geist 
und Seele – Räume der Stille und des Gotteslobes – Begegnung 
mit gastfreundlichen Gemeinden am Wege.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Stephan Haase
Tourleitung: Ernst-August Lüdemann und Team
Beginn: So., 17. Juni, vom Startort in Göttingen
Ende: Sa., 23. Juni, in Hermannsburg
Seminarbeitrag und nähere Informationen auf Anfrage

12-320  24.06. – 29.06.
„Ja, ich will euch tragen …”
Sommer-Bibeltage für Ältere
In Ruhe und geborgener Gemeinschaft geht es um den Austausch 
von Erfahrungen mit dem, der unser Leben trägt und hält – mit 
Bibelarbeiten, Gespräch und thematischen Impulsen.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Henning Uzar
Mitarbeit: Weitere Mitarbeitende aus dem Hermannsburger Umfeld
Beginn: So., 24. Juni, 17.00 Uhr
Ende: Fr., 29. Juni, 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 260,- DZ (Du/WC), E 310,- EZ (Du/WC)

12-330  29.06. – 01.07.
Vater unser – ein beinahe
alltägliches Gespräch
Glaubenskurs der Reihe „Stufen des Lebens”
Der Kurs eröffnet Multiplikatoren/innen und anderen Interessier-
ten ungewohnte Zugänge zum Glauben. Bodenbilder werden zum 
Schlüssel eigener Erfahrungen.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Henning Uzar
Fachliche Leitung: Gunhild Lehmann, seelsorgerliche Lebensbera-
terin und Christian Lehmann, Pastor, Harsefeld
Beginn: Fr., 29. Juni, 17.00 Uhr
Ende: So., 1. Juli, 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 115,- DZ (Du/WC), E 135,- EZ (Du/WC)

12-340  29.06. – 01.07.
„Nein, meine Suppe ess‘ ich nicht!”
Stressfreie Kommunikation in der Familie
Für Eltern, die die eigene familiäre Kommunikation reflektieren 
und mit Hilfe des systemischen Ansatzes neue Kommunikations-
wege entdecken wollen.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Sarah Michaelis
Beginn: Fr., 29. Juni, 17.00 Uhr
Ende: So., 1. Juli, 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 120,- DZ (Du/WC), E 140,- EZ (Du/WC)

Das Jahresprogramm 2012       17



18  Das Jahresprogramm 2012

Ve
ra

ns
ta

lt
un

gs
ka

ta
lo

g
Ju

li
 

12-350  01.07. – 06.07.
Gesundheit – Wohlbefinden – Lebenslust
Hermannsburger Gesundheitswoche
Anregungen für die persönliche Gesundheitsförderung im Alltag, 
dazu wohltuendes Entspannungs- und Bewegungstraining unter 
kompetenter Anleitung.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Christian Makus
Beginn: So., 1. Juli, 17.00 Uhr
Ende: Fr., 6. Juli, 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 320,- DZ (Du/WC), E 370,- EZ (Du/WC)

12-360  01.07. – 06.07.
Sommerwerkstatt Zeichnen
Für Neueinsteiger und Fortgeschrittene

Zeichnen: Objekte aus der 
Landschaft der Südheide und 
– für die Fortgeschrittenen – 
figürliches Zeichnen.
Pädagogische Verantwortung/
Begleitung: Sarah Michaelis
Künstlerische Leitung: Hans-
Günther Döring, Drestedt
Beginn: So., 1. Juli, 17.00 Uhr
Ende: Fr., 6. Juli, 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 345,- DZ 
(Du/WC), E 395,- EZ (Du/WC)

12-370  14.07. – 15.07.
Info-Tage zum Winterkurs „moving times” 2012/13
Orientierungsseminar für junge Erwachsene
Herausfinden, ob der Kurs zu den eigenen Vorstellungen passt. 
Inhalte und Arbeitsweisen kennenlernen.
Atmosphäre schnuppern.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Christian Makus
Mitarbeit: Sarah Michaelis, HVHS
Beginn: Sa., 14. Juli, 14.00 Uhr
Ende: So., 15. Juli, 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 20,- DZ/EZ (Etagendusche)

12-380  23.07. – 29.07.
Sommer-Gospel-Workshop
für Chorleitende, Sänger und Sängerinnen und andere Interessierte
Gospel ausprobieren oder dranbleiben, Groove und Swing im 
Körper fühlen, Stimmbildung intensiv erfahren, Gesangspräsenz, 
Choreografie und Technik. Pädagogische Verantwortung/Beglei-
tung: Stephan Haase in Kooperation mit dem Niedersächsischen 
Kirchenchorverband und der Gospelkirche Hannover

18      Das Jahresprogramm 2012
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Mathias Gauer, Gunnar Hoppe
Beginn: Mo.,23. Juli, 14.30 Uhr
Ende: So., 29. Juli, 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 330,- DZ (Du/WC) oder EZ (Etagendusche),
E 390,- EZ (Du/WC)

12-390  29.07. – 03.08.
Sommerwerkstatt Kreatives Weben

Egal ob Tuch, Teppich oder 
Schal – viele Garne, Farben 
und Webstühle stehen 
bereit, um das Weben zu 
erlernen oder zu vertiefen.
Pädagogische Verantwor-
tung/Begleitung: Sarah 
Michaelis
Künstlerische Leitung: 
Korinna Köhler, Textildesig-
nerin, Bad Bederkesa

Beginn: So., 29. Juli, 17.00 Uhr
Ende: Fr., 3. Aug., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 345,- DZ (Du/WC), E 395,- EZ (Du/WC)

12-400  29.07. – 03.08.
Sommerwerkstatt Aquarellmalerei

Malen in der Südheide
Heidelandschaft,
Bachläufe, alte Gebäude 
etc. Für Personen mit 
Vorkenntnissen.
Pädagogische Verantwor-
tung/Begleitung:
Sarah Michaelis
Künstlerische Leitung: 
Dieter Kiesow, Hamburg

Beginn: So., 29. Juli, 17.00 Uhr
Ende: Fr., 3. Aug., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 345,- DZ (Du/WC), E 395,- EZ (Du/WC)

12-410  10.08. – 12.08.
Check out – Alleine wohnen leicht gemacht
Seminar für junge Erwachsene
An diesem Wochenende soll es vor allem darum gehen,
praktische Tipps und Infos zu erhalten, damit der Start in
die Selbstständigkeit gelingt.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Sarah Michaelis
Beginn: Fr., 10. Aug., 17.00 Uhr
Ende: So., 12. Aug., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 70,-
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Warum nicht studieren?
Für Berufstätige, die noch mal durchstarten wollen
Mit Hilfe von Potentialanalysen, Einzelcoachings und praktischen 
Übungen mehr über die persönliche Studienmotivation erfahren.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Sarah Michaelis
Beginn: Mo., 13. Aug., 10.00 Uhr
Ende: Mi., 15. Aug., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 130,- DZ (Du/WC), E 140,- EZ (Du/WC),
Veranstaltungsmodul im Rahmen des Projektes „Offene Hoch-
schule Niedersachsen”

12-430  16.08. – 18.08.
Zeitsprung – vor 55 Jahren
Seminar für Ehemalige der HVHS aus den langen Kursen
Winter 1956/57 und Sommer 1957
Ehemalige wiedersehen und sich austauschen, von eigenen 
Lebenswegen erzählen, Neues erfahren und aktuelle Bildungs-
themen diskutieren.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Henning Uzar in Koope-
ration mit dem Verein für die Nieders. Luth. Volkshochschule e.V.
Mitarbeit: Gustav Isernhagen, Wietzendorf, und frühere Dozenten 
der HVHS
Beginn: Do., 16. Aug., 17.00 Uhr
Ende: Sa., 18. Aug., 16.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 120,- DZ (Du/WC), E 140,- EZ (Du/WC)

12-440  18.08. – 22.08.
„... und ist doch rund und schön”
Sommerliche Seniorentanztage
Literatur und Volkslied (Matthias Claudius) – regionale Kultur – 
Tänze der Saison: ein thematischer Dreiklang.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Christian Makus
Fachliche Leitung: Christa Kölle, Tanzleiterin (BVSt), Lübeck
Beginn: Sa., 18. Aug., 16.30 Uhr
Ende: Mi., 22. Aug., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 230,- DZ (Du/WC) und EZ (Etagendusche),
E 270,- EZ (Du/WC)

12-450  24.08. – 26.08.
Abenteuer pur – Mit Boot und Zelt unterwegs
Ein Angebot für Väter und ihre Kinder ab 6 Jahren
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Eine mehrstündige Paddeltour auf der Örtze, Abenteuer erleben, 
Gespräche am Lagerfeuer und Zelten unterm Sternenhimmel.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Stephan Haase in Ko-
operation mit der Männerarbeit der Hannoverschen Landeskirche, 
Helmuth Haase, HkD und Peter Kolberg, HkD
Beginn: Fr., 24. Aug., 17.30 Uhr
Ende: So., 26. Aug., 13.00 Uhr
Seminarbeitrag: Väter E 110,-; Kinder E 60,-; Unterbringung
im eigenen Zelt

12-460  24.08. – 26.08.
„... meet & moot”
Ein Wochenende für junge Ehemalige
Was ist aus all euren Ideen und Vorhaben nach dem Winterkurs 
geworden? Ein Wochenende zum gemeinsamen Austausch und 
Reflektieren.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Sarah Michaelis
Mitarbeit: Christian Makus
Beginn: Fr., 24. Aug., 17.00 Uhr
Ende: So., 26. Aug., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag auf Anfrage

12-470  26.08. – 01.09.
„Leben wie ein Baum …”
Heideblütenseminar
Gespräch und Gemeinschaft, Muße und Lebenskunst. In aller Ruhe 
übers Seminarthema nachdenken. Dazu Bibelarbeiten und Radtouren.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Christian Makus
Mitarbeit: Henning Uzar
Beginn: So., 26. Aug., 15.00 Uhr
Ende: Sa., 1. Sept., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 300,- EZ (Etagendusche) und DZ (Du/WC),
E 360,- EZ (Du/WC)

12-480  27.08. – 31.08.
Kontratänze aus England und Kreistänze aus Israel
Tanztage für Paare und Singles
Englische Country Dances (Kontratänze) aus 4 Jahrhunderten und 
Kreistanz-Evergreens. Nichttanzende Reisebegleiter sind willkom-
men. Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Christian Makus
Fachliche Leitung: Ricarda Hennig, Tanzpädagogin, Lübeck
Beginn: Mo., 27. Aug., 
17.15 Uhr
Ende: Fr., 31. Aug.,
14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 315,- 
DZ (Du/WC) und
EZ (Etagendusche),
E 355,- EZ (Du/WC)
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r 12-490  31.08. – 01.09.
Zeitsprung – vor 40 Jahren
Seminar für Ehemalige der HVHS aus den langen Kursen
Winter 1971/72 und Sommer 1972
Ehemalige wiedersehen und sich austauschen, von eigenen 
Lebenswegen erzählen, Neues erfahren und aktuelle Bildungsthe-
men diskutieren.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Henning Uzar in Koope-
ration mit dem Verein für die Nieders. Luth. Volkshochschule e.V.
Mitarbeit: Gustav Isernhagen und frühere Dozenten der HVHS
Beginn: Fr., 31. Aug., 17.00 Uhr
Ende: Sa., 1. Sept., 16.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 58,- DZ (Du/WC), E 68,- EZ (Du/WC)

12-500  02.09.
Herbsttagung
Für Altschüler/innen, Freunde und Förderer der HVHS
Das aktuelle Thema wird im Sonderprospekt mitgeteilt. Mit 
Verabschiedung des ehemaligen Schulleiters und langjährigen 
pädagogischen Mitarbeiters der HVHS Jürgen Schneider in
den Ruhestand.

Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Henning Uzar in Koope-
ration mit dem Verein für die Nieders. Luth. Volkshochschule e.V.
Mitarbeit: Verein und Team der HVHS
Beginn: So., 2. Sept., 10.00 Uhr
Ende: So., 2. Sept., 17.00 Uhr
Seminarbeitrag: Bitte Sonderprospekt anfordern!

12-510  02.09. – 04.09.
Zeitsprung – vor 50 Jahren
Treffen für Ehemalige der HVHS aus den langen Kursen
Winter 1961/62 und Sommer 1962
Ehemalige wiedersehen und sich austauschen, von eigenen 
Lebenswegen erzählen, Neues erfahren und aktuelle Bildungs-
themen diskutieren.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Henning Uzar in Koope-
ration mit dem Verein für die Nieders. Luth. Volkshochschule e.V.

22      Das Jahresprogramm 2012

Jürgen Schneider mit Walter Scheller
und Dr. Martin Müller (v.l.) zur 90-Jahrfeier am 1. November 2009



Das Jahresprogramm 2012  23

Ve
ra

ns
ta

lt
un

gs
ka

ta
lo

g
Se

pt
em

be
r Mitarbeit: Gustav Isernhagen und frühere Dozenten der HVHS

Beginn: So., 2. Sept., 18.00 Uhr
Ende: Di., 4. Sept., 16.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 120,- DZ (Du/WC), E 140,- EZ (Du/WC)

12-520  07.09. – 09.09.
Neu im KV
Erste-Hilfe-Kasten für Kirchenvorsteher und Kirchenvorsteherinnen
So reden, dass es gut tut. Wie „tickt” die eigene Gemeinde”?
Mit Stress umgehen. Im Gemeindealltag Konflikte schlichten. 
Aufgaben und Rechte als KV.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Henning Uzar
Fachliche Leitung: Klaus Hampe, Kommunikationswirt
Beginn: Fr., 7. Sept., 17.00 Uhr
Ende: So., 9. Sept., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 115,- DZ (Du/WC), E 135,- EZ (Du/WC)

12-530  07.09. – 09.09.
Kalligrafie-Seminar
Kalligrafie – mehr als nur 
„schön Schreiben”
Kalligrafie ist vielseitig. 
Neben dem klassischen 
Schreibwerkzeug – der Feder 
– laden ungewöhnliche 
Schreibwerkzeuge
und -materialien zum Expe-
rimentieren ein.
Pädagogische Verantwor-
tung/Begleitung:
Sarah Michaelis
Veranstaltungsleitung: 
Sabine Pfeiffer
Beginn: Fr., 7. Sept., 17.00 Uhr
Ende: So., 9. Sept., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 167,- EZ (Du/WC)

12-540  10.09. – 12.09.
Küsteralltag praktisch
Fortbildungsveranstaltung für haupt- und ehrenamtliche
Küsterinnen und Küster sowie Friedhofswarte aus dem
Sprengel Lüneburg.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Stephan Haase in 
Kooperation mit der Männerarbeit der Ev. luth. Landeskirche 
Hannovers
Fachliche Leitung: Henning Schlüse, Haus kirchlicher Dienste
Beginn: Mo., 10. Sept., 10.30 Uhr
Ende: Mi., 12. Sept., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag und weitere Informationen auf Anfrage
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Das heilige Russland
Russische Literatur,
Musik und Malerei
des 19. und 20. Jahr-
hunderts
Von Pilgern, Starzen, 
Märtyrern des Gulag und 
Heilgen des Alltags, 
Leningrader Sinfonie, 
Kreuzprozession im 
Gouvernement Kursk.

Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Henning Uzar
Fachliche Leitung: Walter Scheller, Pastor
Beginn: Mo., 10. Sept., 17.00 Uhr
Ende: Do., 13. Sept., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 169,- DZ (Du/WC), E 199,- EZ (Du/WC)

12-560  10.09. – 13.09.
„Wenn Oma und Opa surfen gehen”
EDV-Seminar für Ältere
Eine grundlegende Einführung in die Bedienung des PC‘s
sowie erstes Surfen im Internet, Kommunikation per Email,
Fotos verschicken, Einkaufen online.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Stephan Haase
Beginn: Mo., 10. Sept., 15.00 Uhr
Ende: Do., 13. Sept., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag und weitere Informationen auf Anfrage

12-570  13.09. - 14.09.
Info-Tage zum Winterkurs „moving times” 2012/13
Orientierungsseminar für junge Erwachsene
Herausfinden, ob der Kurs zu den eigenen Vorstellungen passt. 
Inhalte und Arbeitsweisen kennenlernen. Atmosphäre schnuppern.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Christian Makus
Mitarbeit: Sarah Michaelis
Beginn: Do., 13. Sept., 14.00 Uhr
Ende: Fr., 14. Sept., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 20,- DZ/EZ (Etagendusche)

12-580  14.09. – 16.09.
Keep smiling
Anti-Stress-Seminar für junge Erwachsene
Von Hektik, Zeitdruck und ewigem Aufschieben hin zur
Gelassenheit bei der Umsetzung eigener Vorhaben.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Sarah Michaelis
Beginn: Fr., 14. Sept., 17.00 Uhr
Ende: So., 16. Sept., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 89,- DZ (Etagendusche),
E 99,- EZ (Etagendusche)
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12-590  17.09. – 21.09. BU
Wie bewältigen wir den demografischen Wandel?
Seminar für Menschen in sozialen Berufen, Ehrenamtliche
und sonstige Interessierte
Weniger Schüler, mehr Pflegebedarf. Leer stehende Häuser,
überfüllte Wartezimmer. Welche Gestaltungschancen birgt
der demografische Wandel?
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Christian Makus
Beginn: Mo., 17. Sept., 11.00 Uhr
Ende: Fr., 21. Sept., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 230,- EZ (Etagendusche), E 270,- EZ (Du/WC)

12-600  21.09. – 23.09.
Zeitsprung – vor 20 Jahren
Treffen für Ehemalige aus FOS und GSK 1991/92
Wiedersehen, erzählen, reflektieren: Erinnerungen, Erfahrungen, 
Lebenswege.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Christian Makus
Mitarbeit: Torsten Misfeldt, Hermannsburg
Beginn: Fr., 21. Sept., 17.00 Uhr
Ende: So., 23. Sept., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag und nähere Informationen auf Anfrage

12-610  24.09. – 26.09.
Wissenschaftliches Lernen und Arbeiten

Für Berufstätige, die
ein Studium anstreben
In diesem Seminar geht es um 
das Recherchieren und Schrei-
ben von Seminararbeiten, 
sowie Methoden, um effektiv 
zu lernen.
Pädagogische Verantwortung/
Begleitung: Sarah Michaelis

Beginn: Mo., 24. Sept., 10.00 Uhr
Ende: Mi., 26. Sept., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 130,- DZ (Du/WC), E 140,- EZ (Du/WC),
Veranstaltungsmodul im Rahmen des Projektes „Offene
Hochschule Niedersachsen”

12-620  05.10. – 06.10.
Info-Tage zum Winterkurs „moving times” 2012/13
Orientierungsseminar für junge Erwachsene
Herausfinden, ob der Kurs zu den eigenen Vorstellungen passt. 
Inhalte und Arbeitsweisen kennenlernen. Atmosphäre schnuppern.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Christian Makus
Mitarbeit: Sarah Michaelis
Beginn: Fr., 5. Okt., 14.00 Uhr
Ende: Sa., 6. Okt., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 20,- DZ/EZ (Etagendusche) Ve
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Den Rücken stärken
Wochenendseminar für Leib und Seele
Auszeit zum Auftanken. Kraftdepots für den Winter auffüllen. 
Gestärkt und entspannt in den Alltag zurückkehren.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Christian Makus
Beginn: Fr., 12. Okt., 17.15 Uhr
Ende: So., 14. Okt., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 125,- DZ (Du/WC), E 145,- EZ (Du/WC)

12-640  12.10. – 14.10.
Platzsuche
Wochenendseminar
für Frauen in der
Mitte des Lebens
Unser Leben verändert 
sich ständig, nicht nur 
unser Wohnort, auch 
die Lebensumstände. 
Dies soll aus welt-
licher und geistlicher 
Perspektive betrachtet 
werden.

Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Sarah Michaelis
Veranstaltungsleitung: Angelika Deden, Ahlerstedt; Margarete 
Rohland, Fintel; Marion Stegmaier, Regina Keller, Hermannsburg; 
Birgit Strübing, Schneverdingen
Beginn: Fr., 12. Okt., 17.00 Uhr
Ende: So., 14. Okt., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 125,- DZ (Du/WC), E 145,- EZ (Du/WC)

12-650  15.10. – 17.10.
Vorträge meistern – Grundlagen der Rhetorik

Für Berufstätige, die
ein Studium anstreben
Dieses Seminar vermittelt 
rhetorische Grundlagen um 
Referate, Präsentationen 
und Diskussionen
im Studium gelassen
zu meistern.

Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Sarah Michaelis
Beginn: Mo., 15. Okt., 10.00 Uhr
Ende: Mi., 17. Okt., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 130,- DZ (Du/WC), E 140,- EZ (Du/WC),
Veranstaltungsmodul im Rahmen des Projektes „Offene Hoch-
schule Niedersachsen”
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12-660  04.11.2012 – 22.03.2013

moving times
Winterkurs „moving times” – Zeit für Veränderung
Ein Projekt für 18- bis 25-Jährige
Einzigartig in Deutschland: Fünf Monate Zeit für persönliche
Klärungen und berufliche Entscheidungen, für intensive Erlebnisse 
und Lernerfahrungen, für gemeinsames Leben unter Freunden. 
Nähere Infos: www.winterkurs.de
Kursleitung und Ansprechpartner: Christian Makus
Mitarbeit: Team der HVHS sowie Fachreferenten und -referentinnen
Beginn: So., 4. Nov., 16.00 Uhr
Ende: Fr., 22. März 2013, 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: Bitte „moving times”-Flyer anfordern!

12-670  09.11. – 11.11.
Schreibwelten: Textküche für Jedermann
Ein literarischer Wochenend-Workshop
Gemeinsam wird ein buntes Buffet unterschiedlichster
Geschichten und Gedichte angerichtet. Vorerfahrungen im
kreativen Schreiben sind hilfreich, aber nicht erforderlich.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Christian Makus
Fachliche Leitung: Lars O. Heintel, Autor und Dozent für kreatives 
Schreiben, Winsen/Aller
Beginn: Fr., 9. Nov., 17.15 Uhr
Ende: So., 11. Nov., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 135,- EZ (Etagendusche), E 155,- EZ (Du/WC) Ve
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Scheidung – das Ende?
Seminar in Kooperation mit TEAM.F
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Stephan Haase
Fachliche Leitung: Sigrid und Hans-Georg Löser mit Team
Beginn: Fr., 16. Nov., 18.00 Uhr
Ende: So., 18. Nov., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 152,- DZ (Du/WC), E 172,- EZ (Du/WC)

12-690  23.11. – 25.11.
Die Liebe vertiefen
Eheseminar in Kooperation mit TEAM.F
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Stephan Haase
Fachliche Leitung: Sybille und Rainer Osterloh mit Team
Beginn: Fr., 23. Nov., 18.00 Uhr
Ende: So., 25. Nov., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 155,- DZ (Du/WC)

12-700  26.11. – 29.11.
„… im Feuer unverbrennbar sein”

Werner Bergengruen (1892–1964) 
zum 120. Geburtstag
In der Reihe Dichtung und Glaube 
geht es um die Gedichte, Erzäh-
lungen und Romane des großen 
Deutsch-Balten Werner Bergengruen, 
Dichter und Christ.
Pädagogische Verantwortung/
Begleitung: Henning Uzar
Fachliche Leitung: Walter Scheller, 
Pastor
Beginn: Mo., 26. Nov., 11.00 Uhr
Ende: Do., 29. Nov, 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 189,- DZ
(Du/WC), E 219,- EZ (Du/WC)

12-710  30.11. – 02.12.
Advent feiern und gestalten
Kreativseminar für kleine und große Menschen
Sich gemeinsam auf die Zeit im Advent einstimmen: Singen 
und Musizieren, Basteln und Backen, Geschichten erzählen und 
spielen…
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Sarah Michaelis
Beginn: Fr., 30. Nov., 17.00 Uhr
Ende: So., 2. Dez., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 112,- für Erwachsene; E 59,- für Kinder bis
14 Jahre; ab 3. eigenem Kind frei. Materialkosten werden im 
Seminar abgerechnet.
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„Seht, die gute Zeit ist nah …”
Besinnungstage im Advent
Besinnliche Tage mit biblischen Texten, Weihnachtstraditionen 
aus aller Welt, Geschichten, Liedern ...
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Henning Uzar
Mitarbeit: Leonore Landmann, Bibliodrama und Körperarbeit; 
Elisabeth Fender, Kreatives
Beginn: Mo., 3. Dez., 11.00 Uhr
Ende: Fr., 7. Dez., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: E 235,- DZ (Du/WC), E 275,- EZ (Du/WC)

12-730  07.12. - 09.12.
Das Leuchten der Sterne – Mit Papa Advent erleben
Ein Seminar für Väter und ihre Kinder von 4–12 Jahren
Raus aus dem Vorweihnachtstrubel und ein Wochenende Zeit haben, 
um gemeinsam die Besonderheiten der Adventszeit zu entdecken.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Stephan Haase
Beginn: Fr., 7. Dez., 17.00 Uhr
Ende: So., 9. Dez., 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: Väter E 112,-; Kinder E 59,-; ab 3. eigenem 
Kind frei. Materialkosten werden im Seminar abgerechnet.

12-740  10.12. – 14.12. BU
Wie wir Gespräche führen
Seminar für trockene Alkoholkranke, deren Angehörige, für
ehrenamtlich in der Suchthilfe Tätige und sonstige Interessierte
Ob im Ehrenamt, bei der Arbeit oder zu Hause: Gute Gesprächs-
führung fordert den ganzen Menschen. Eine Woche Übungszeit.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Christian Makus
Mitarbeit: Walter Scheller, Pastor
Beginn: Mo., 10. Dez., 14.30 Uhr
Ende: Fr., 14. Dez., 14.30 Uhr
Seminarbeitrag:€E 225,- DZ (Du/WC) oder EZ (Etagendusche),
E 275,- EZ (Du/WC). Ermäßigter Beitrag möglich, bitte vor
Anmeldung erfragen.
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Familienzeit zum Jahreswechsel
für Mütter, Väter und Kinder bis 12 Jahren
Rückschau auf das Erlebte halten und das neue Jahr unter Gottes 
Segen in den Blick nehmen. Als Familie unterwegs sein und 
gemeinsam etwas erleben.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Stephan Haase
Beginn: Sa., 29. Dez., 14.30 Uhr
Ende: Di., 1. Jan. 2013, 14.00 Uhr
Seminarbeitrag: Familienpauschale (bis 2 Erw. und eigene Kinder 
bis 12 Jahre im Zimmer der Eltern) E 438,- (Alleinerziehendenra-
batt auf Anfrage); Materialkosten werden im Seminar abgerechnet.

Termin nach Absprache
Den Wandel gestalten
Fortbildungsseminar für Kirchenvorstände
Auf sich verändernde Rahmenbedingungen reagieren,
aber auch eigene neue Impulse und Ideen einbringen
und erfolgreich umsetzen.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Stephan Haase

Berufsorientierungscamp für Schülerinnen und Schüler
Seminarangebote zur Berufsfindung und Persönlichkeitsentwicklung 
sowie Bewerbungstrainings für Klassen aller Schulformen
Die richtige Ausbildungs-/ Studienwahl zu treffen ist bei der Viel-
zahl der heutigen Angebote nicht einfach. Ziel ist es, mit einem 
hohen praktischen Anteil junge Menschen auf den Übergang von 
der Schule in den Beruf/ in das Studium vorzubereiten.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Sarah Michaelis

„Damit es erst gar nicht dazu kommt”
Gewalt und Gewaltprävention in der Pflege
Seminar für Ausbildungsgruppen, Pflegeteams etc. Praxisbezogene 
Übungen, theoretische Hintergründe, Reflexion eigener Berufspraxis
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Christian Makus

Alltagsgewalt und Mobbing in Schulklassen thematisieren
Fortbildungstag(e) für Klassenlehrer(innen), 
Schulsozialpädagog(inn)en etc.
Kennenlernen, erproben und anwenden
handlungsorientierter Methoden
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Christian Makus

„TEAM = Toll, ein anderer macht‘s?”
Workshop zur Teambildung und Teamentwicklung
Entwicklung von Wir-Gefühl, Vertrauen, Teamgeist. Reflexivität bei 
der Betrachtung der Teamprozesse und der eigenen Rolle. Erfolgser-
lebnisse beim Entwickeln von gemeinsam erarbeiteten Lösungen.
Pädagogische Verantwortung/Begleitung: Christian Makus
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Teilnahmevereinbarungen

Die im Jahresprogramm genannten Tagungs- und/oder Seminarbei-
träge gelten, wenn nicht anders angegeben, pro Person und bein-
halten die pädagogischen Leistungen, die Mahlzeiten und bei mehr 
als eintägigen Veranstaltungen die Übernachtung für die angegebene 
Dauer. Die Übernachtung erfolgt in Einzel- und Doppelzimmern (EZ/
DZ) mit Duschen und Toiletten (DU/WC) oder Etagenduschen/-to-
iletten (Etagenduschen) je nach Verfügbarkeit oder Festlegung im 
Seminarprogramm oder Belegungsvertrag. Zimmerwünsche werden so 
weit wie möglich berücksichtigt. Für EZ (DU/WC) berechnen wir einen 
Zuschlag von Euro 10,- pro Nacht/Person. Bettwäsche und Handtü-
cher werden gestellt, wenn nicht etwas anderes vereinbart ist.
Die Bezahlung erfolgt entweder per Überweisung (Konten siehe un-
ten) oder zu Beginn der Veranstaltung bar/oder mit EC-Karte am 
Empfang/im Büro der Heimvolkshochschule (HVHS).
Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen können nicht rück-
vergütet werden.
Bei ausgewählten mehrtägigen Seminaren ist die Teilnahme als Ta-
gesgast nach vorheriger Absprache möglich.
Bei einer Abmeldung weniger als 14 Tage vor Tagungs-/Seminarbe-
ginn berechnen wir eine Ausfallgebühr von 30%, bei Abmeldung am 
Veranstaltungstag oder Nichterscheinen eine Ausfallgebühr von 80% 
des Tagungs-/Seminarbeitrages. Nimmt eine Ersatzperson teil, ent-
fällt die Ausfallgebühr.
An der Finanzierung muss eine Teilnahme grundsätzlich nicht 
scheitern. Bitte setzen Sie sich gegebenenfalls mit uns vor Ihrer 
Anmeldung in Verbindung.

Wenn eine Mindestzahl von Teilnehmenden nicht erreicht wird oder 
die Seminarleitung durch Krankheit u.ä. ausfällt oder aus sonstigen 
Gründen, behalten wir uns eine Absage vor.
Die Anmeldung gilt als bestätigt, sofern wir Ihnen keine andere 
Nachricht geben. Sonderwünsche vermerken Sie bitte auf dem 
Anmeldeabschnitt.

Anreise mit der Bahn bis Celle, Unterlüß oder Munster
Von Celle und Unterlüß fährt der CeBus bis Ortsmitte Hermannsburg. 
Die Abfahrtszeiten sind zu erfragen im Büro der Heimvolkshochschule 
oder unter www.cebus-celle.de. Von Unterlüß bzw. Munster können 
Gäste nach vorheriger Absprache gegen Kostenbeteiligung abgeholt 
werden. Bitte teilen Sie uns Ihre Ankunft bis 2 Tage vor Veran-
staltungsbeginn mit. 

Die Konten für Überweisungen/Abbuchungen von
Tagungs- und Seminarbeiträgen:

Sparkasse Celle (BLZ 257 500 01) Konto-Nr. 55 593 008
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Beratung, Organisation, Begleitung, Information

Wir beraten Sie gerne persönlich und als Gruppe bei Fragen der Ge-
staltung Ihres Aufenthalts, begrüßen und begleiten Sie und bieten 
Ihnen bei Bedarf unser pädagogisches und organisatorisches Know-
how an. Kooperationsveranstaltungen sind möglich, ebenfalls 
Selbstversorgerseminare. Wir buchen Ihre Belegungsanfragen 
umgehend. Es lohnt sich, auch bei kurzfristig benötigten Terminen 
anzufragen. Für Ihre Belegungswünsche gibt es keine Mindestgrup-
pengrößen. Sie können gerne auch als Einzelgast kommen! 

Unser Seminar- und Tagungshaus ist ausführlich beschrieben in der 
HVHS-Hausinformation und unter www.bildung-voller-leben.de. 
Informationen zu Studienfahrten und Exkursionen, zu Freizeit, Er-
lebnis und Bildung, speziell für Sie von uns organisiert, finden Sie 
im Flyer: Lüneburger Heide – Land Leute Lebensart.
Detaillierte Informationen zum Ort und zur Region gibt es unter 
www.hermannsburg.de 

Bei konkreten telefonischen Buchungsanfragen wenden Sie
sich bitte an: Stephan Haase, Telefon 0 50 52 - 98 99-13
Allgemeine Anfragen gehen an das Büro der HVHS:

Nieders. Luth. Heimvolkshochschule
Lutterweg 16, 29320 Hermannsburg
Telefon 0 50 52 - 98 99-0, Telefax 0 50 52 - 98 99-55
info@bildung-voller-leben.de

Was Sie sonst noch wissen sollten
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Bildung voller Leben

Die Niedersächsische Lutherische Heimvolkshochschule Hermanns-
burg ist eine staatlich anerkannte und zertifizierte Einrichtung der 
Erwachsenenbildung. Wir sind die älteste evangelische ländliche 
Heimvolkshochschule Deutschlands, 1919 vom Hermannsburger Mis-
sionsdirektor Georg Haccius gegründet. Die Arbeit geschieht heute 
im rechtlichen Rahmen des Ev.-luth. Missionswerkes in Niedersach-
sen (ELM) in gemeinsamer Verantwortung mit dem Verein für die Nie-
dersächsische Lutherische Volkshochschule in Hermannsburg e.V.. 
Die Ev.-luth. Landeskirche Hannovers ist mit uns verbunden und das 
Land Niedersachsen fördert die Arbeit. Wir sind Mitglied im Verband 
ländlicher Bildungszentren (Heimvolkshochschulen) Deutschlands 
e.V., im Niedersächsischen Landesverband der Heimvolkshochschu-
len e.V., bei der Ländlichen Erwachsenenbildung in Niedersachsen 
e.V. (LEB) und weiteren Verbänden und Vereinen. 

Als ländliche Heimvolkshochschule und evangelisches Bil-
dungshaus bringen wir in unser Angebot die Erfahrung unserer 
niedersächsischen lutherischen Tradition und unser Profil ein, 
das im christlichen Glauben eine erneuernde Kraftquelle sieht. 
Im gemeinschaftlichen Leben und Lernen werden über den Ver-
stand und mehr noch durch Erfahrung und Vertrauen miteinan-
der die Sinne geschärft.

Wir bieten einen Lernort, der Hoffnung vermittelt und einen 
freien Raum, in dem verantwortliches Leben eingeübt werden 
kann. Auf dem Bildungsmarkt stehen unsere Seminare und Ta-
gungen in eigener pädagogischer Verantwortung für aufmerksame 
wert- und gemeinwohlorientierte Bildung. Unsere besonderen 
„Marken“ sind neben Winterkurs „moving times” das Angebot für 
Väter und Kinder Mit Papa „on tour“.
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Das Team der Heimvolkshochschule 
Die leitenden und verantwortlich pädagogisch Mitarbeitenden:

Henning Uzar
Pastor, Leiter der HVHS; Schwerpunkte: Glaube und Bibel, 
Ethik, Seelsorge, Spiritualität, interkulturelle Bildung, 
Tagungen Trägerverein
Tel. 05052-98 99-16
h.uzar@bildung-voller-leben.de

Christian Makus
Erwachsenenpädagoge, Lehrer Sek. II; Trainings zur 

Gewaltprävention und -deeskalation, Kursleitung 
„moving times“; Schwerpunkte: Pädagogik/Schule, 
Trockene Alkoholkranke, Soziale Berufe, (Senioren-)

Tanz, Oasentage, Tel. 05052 - 98 99-17,
c.makus@bildung-voller-leben.de

Sarah Michaelis 
Diplom-Sozialwissenschaftlerin; Schwerpunkte:
Winterkurs „moving times“, junge Erwachsene,
Übergang Schule/Beruf, Beratung
Tel. 05052 - 98 99-39
s.michaelis@bildung-voller-leben.de

Jürgen Schneider
Coach, Diplomingenieur und Diplompädagoge; 

Schwerpunkte: Ehe, Ältere, Spiritualität, Ehren-
amt, Coaching, Fundraising

Tel. 05052 - 98 99-70
j.schneider@bildung-voller-leben.de

Stephan Haase
Diakon, Diplomreligionspädagoge, Master of Social
Management; Bildungsmanager und stellvertretender
Leiter der HVHS, Qualitätsbeauftragter; 
Schwerpunkte: Ehe und Familie, Vater-Kind, Freiwilligen-
dienste, EDV für Ältere, Organisationsentwicklung NPO
Tel. 05052 - 98 99-13
s.haase@bildung-voller-leben.de

Anette Icken
Leitung Hauswirtschaft und Küche, Hauswirt-
schaftsleiterin; Schwerpunkte: Auszubildende 
und Praktikantinnen der Hauswirtschaft, Tel. 

05052 - 98 99-21 oder -22
a.icken@bildung-voller-leben.de
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Und die weiteren Mitarbeitenden:

Und wir
sind die
Auszubildenden!
v.l: Veronika
von Kleist,
Laura Gina Weede

Wir verwöhnen
Sie mit leckeren 
Köstlichkeiten!
vorn:
Kerstin Lange;
hinten v.l.:
Regine Bergmann, 
Marlene Kohrs, 
Anette Icken,
Anke Ohlhoff;
es fehlen:
Marlies Bonkowski, 
Wolfgang Jüptner

Damit Sie sich bei uns wohlfühlen,
sorgen wir für ein gepflegtes Ambiente!
vordere Reihe v. l.: Christoph Thieße, Elisabeth Anna Kothe (jetzt 
in Bad Bederkesa), Christiane Helmchen;
hintere Reihe v. l.: Elena Recke, Ilsegret Ohlhoff, Maria Noak, 
Gisela Kempf, Maria-Luise Renner
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So können Sie uns unterstützen ...

Verein:
Der Verein für die Niedersächsische Lutherische Volkshochschule in 
Hermannsburg trägt seit 1920 wesentlich dazu bei, die Bildungsar-
beit der HVHS Hermannsburg zu unterstützen. Wir freuen uns, wenn 
Sie die Arbeit des Vereins fördern: durch Ideen, Zeit, Finanzkraft und 
Gebet. Wir laden Sie herzlich ein zur Mitgliedschaft. Auch Instituti-
onen können Mitglieder werden. Die Zahl der Mitglieder beläuft sich 
gegenwärtig auf rund 1100 Personen. Spenden für den Verein stärken 
die Unabhängigkeit, die Gebäudeunterhaltung und die Gemeinschaft 
der Freunde und Ehemaligen. Weitere Informationen auf Anfrage oder 
im Internet.
Überweisungen erbitten wir mit dem Vermerk „Spende“ auf das Konto:
Sparkasse Celle (BLZ 25750001) Konto-Nr. 55 591 754

Georg-Haccius-Stiftung:
Die Georg-Haccius-Stiftung fördert seit 1993 die Umsetzung und Weiter-
entwicklung der Bildungsidee der HVHS Hermannburg, insbesondere um 
sie als Ort der Bildung, Begegnung und Besinnung zu erhalten. Nähere 
Einzelheiten zur Stiftung auf Anfrage. Überweisungen erbitten wir mit 
dem Vermerk „Zustiftung“ auf das Konto:
Sparkasse Celle (BLZ 25750001) Konto-Nr. 55 555 999

Heimvolkshochschule Hermannsburg:
Spenden für die Bildungsarbeit der HVHS helfen uns insbesondere, 
bestimmte Projekte zu fördern oder Seminarbeiträge zu ermäßigen. 
Überweisungen erbitten wir mit dem Vermerk „Spende“ auf das Konto:
Sparkasse Celle (BLZ 25750001) Konto-Nr. 55 593 008
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Du/WC

Du/WC

Ich bin/wir sind damit einverstanden, dass diese Angaben zur Orga-
nisation der Veranstaltung und für die Zusendung von weiteren Infor-
mationen in der EDV der HVHS verwendet und gespeichert werden. 
Außerdem dürfen Auszüge in Teilnehmerlisten seminarbezogen veröf-
fentlicht werden. Mit der Unterschrift sind auch die Teilnahmeverein-
barungen anerkannt.

Heimvolkshochschule, Lutterweg 16
29320 Hermannsburg, Telefax 0 50 52 - 98 99-55

Anmeldeabschnitt an die
Heimvolkshochschule, Lutterweg 16,
29320 Hermannsburg, Telefax 0 50 52 - 98 99-55
Hiermit melde ich mich/melden wir uns verbindlich an 
zu folgender Veranstaltung:

!
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Nach Müden/Munster

Nach Unterlüß 
©ELM

HVHS
Wehrst

eg (Fuß
weg!)

Georg-Haccius-Straße  T
ri
ft

LHH

Hermanns-
burg

von Kassel ©ELM
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info@bildung-voller-leben.de

„Wir wollen Menschen

ermutigen, Vertrauen zu

wagen und für sich und andere

Verantwortung zu übernehmen.”
Georg Haccius

Das Jahresprogramm2012


